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Wir garantierenTgrössere Gewinne
jedem Besitzer einer gezogenen ganzen Serie (=30 Losobligationen) der

Schweizer. Prämien-Obligationen der Typographia Bern
innert der ersten 28 Ziehungen.

Jedes dieser Lose wird zurückbezahlt
sei es mit einem Haupttreffer von Fr. 50,000, 30,000, 20,000, 10,000,
8000, 7000, "SOOO, 50(X), 4000 usw. oder wenigstens mit der Einlage von
10 Fr. Im Lauf« von 200 grossen Ziehungen.

Der Ziehungsplan umfasst
1 Haupttreffer à Fr.

à

Treffer

2
182
263

12
408
810

2,530
1,300
8,841

135,545

folgend
50,000
30.000
20,000
10,000
8,000
7,000
6,000
5,000
4,010
2,500
2,000
1,000

500
250
200
100
50
25
20
10

e Treffer:
50,000
30,000
40,000

240,000
8,000

266,000
156,000
65,000

4,000
5,000
4,000

182,000
131,500

3,000
81,600
81,000

126,500
32,500

176,820
1,355,450

130,000 Treffer

Poslchickknti
IH. mi

mit Fr. 3,028,370

Telephon 4830Koniessionäre des Prämien-
Anlriliens der Typographia Bern:

Bankeffekten- u. Kommissionshaus A.

Bern, Monbljoustrasse 15

Zögern Sie nicht, sich sofort eine oder
mehrere Obligationen der Typographia Bern
zu kaufen. Nur 10 Fr. kostet ein Original

- Prämienlos und es muss mit einem
der nebenstehenden Treffer gezogen werden.

Auf jede gezogene Serie entfallen in den
Anfangs-Ziehungen garantiert 7 grössere Treffer
und naturlich 23 Rückzahlungen von je 10 Fr.

Jeder Besitzer einer gezogenen ganzen Serie
muss in den ersten 28 Ziehungen garantiert
7 grössere Treffer und selbstverständlich 23
Rückzahlungen à 10 Fr. erzielen.

Die Anschaffung ganzer Serien 30
Losobligationen ist somit sehr empfehlenswert.

Im Durchschnitt fast jedes zehnte Los ein
grösserer Treffer.

Jährlich 4 grosse Ziehungen, am 15. April
und 15. Oktober Serienziehung, am 15. Mai
und 15. Nov. Gewinnziehung. Haupttreffer:
Fr. 50,000, 30,000, 20,000, 10,000, 8000 etc.

Bei Kauf von ganzen Serien auf Teilzahlung
ist eine Anzahlung von mindestens 1 Fr. per
Los oder 30 Fr. per ganze Serie zu leisten.
Die monatlichen Abzahlungen müssen sodann
wenigstens 10 Fr. pro Serie betragen. Auf
Wunsch Gratisprospekt.

D^T~ Ziehungslisten werden unsern Kunden

gratis zugestellt.

Bestellschein.
An die Firma Bankeffekten- und Kommissionshaus A.-G., Monbljoustrasse 15, Bern

Konzessionäre des Prämien-Anleihens der Typographia Bern.
Hiermit bestelle ich bei Ihnen :

Stück Original Prämienlos von 10 Fr. Nominale der Typographia Bern i 10 Fr. per Stück.
StQck komplette Serien (je 30 Prämienlose) à 300 Franken per Serie.
* gegen Barzahlung.
* gegen monatliche Zahlungen à Fr. 5.— in laufender Rechnung.
* gegen monatliche Zahlungen à Fr. 10.— in laufender Rechnung.

™ u «vu -o \ habe ich auf Ihr Postcheckkonto HI/1391 einbezahlt,Den bezüghehen Betrag j wMm gi6 per Naehnahme iui!äglich Speeen erheben.
* NichtgewSnschtes etreichen.

Ort und Datum Unterschrift und genaue Adresse:

iscksm LssiKsr sinsr ßsioizsusv FKli»su Lsris (°» 30 LosoKIig»tioiisQ) cksr

iuvsrt cksr «rstsv 23 NsKnnAsv.

ssi « mit sinsm l»»upttr«»«r von ?r. 50,000, 30.000, 20,000, 10,000,
8000, 70««, 6000, 501/0, 4««0 usv. ocksr vsnigstsns mit cksr einlas vo»
10 ?r. Im s.«ul« von 2V0 gr»»»«n kI«Ku»>g«n.

vsr listiungspisn umissst kolgsncis Irsttsr:
1 Lsupttrstlsr il i?r. 5«,tty0 ?r 50,000
1 ii » 3V.000 30,000
2 ä 20.0U« 40,000

24 » ii 10,«0« 240,000
1 » ii > 8,««« » 8,000

38 » ii » 7.«00 266.000
26 ii » 6,«v« 156,000
11 ii » 5,V00 55,000

1 ii » 4,«,« 4,000
2 ti » 2,5«« 5,000
2 ii » 2,««« > 4.000

182 !i » 1,««S > 182.000
263 Ä > 5«« 131,500

12 » ^ » 25« 3,000
408 » ii 20« 81,600
81« » ii Ivo 81,000

2,530 !i » 5« 126.500
1.3«« ii » 25 32.500
8.841 » >i > 2« 176.820

135,54b » 1« 1,355,450

IM.OOO 1'rstZsr mit?r. 3,028,370

ll«««»»,»»«» cis» kriimleii-
iliiieideiis cier?xp«gr»i>d» öern: ''

SsnixsttsKtsn' u. Kommi88ion8kku8 A.

»«rn, ««n»I>i«u»«r»»»« IS

^ögsrn LI« NlkKI, »iek sofort »ius «cker
mskrsr« Obligationen cksr l?vpogriipki» Lsrn
üu Klints», Xur 1« Kostst «iu Srlgl»
N«I » iVlrUxnI««!«» unck ss muss mir «inem
cksr r>«t>un»tsn«ick?n 1"rsl?sr cre^ogsn vsrcksn.

Auf isck« ßssl«A«ns Leris evtkkilsQ in cken An-
kii0ßs>ö,ist>»nAsn eiirsntisrt 7 grSsssre l'rstfsr
nnck nkillirIic:K 23 RneKe»KInnAsri von js 10 ?r.

<iscksr Lssit^sr sinsr es^oizsnen lrsniso 8sris
mnss in cksn srstsn 28 ^ieknogsn cr»r»nti«rt
7 izrSsssr« l'rsiksr unck ssibstvsrsUlucklieK 23
KU«Kzi»IiIunß>>ll ii 10 i?r. «r^isien,

Die A,v»oii»l7ullA ßiiorsr Lerisn »» 30 Los»
oolißlitioosll ist somit sskr smpfsKIsosvsrt.

Im OureKseKnitt ksst jeckss 2sdo.ts Los sin
grösserer l'retfer.

^KKriieK 4 izross« 2ZeKuvgsll, sm 15. April
uock 15. Oktober 8sris»2isKv,ng, sm 15, iVI»i
nnck 15, iVov, OsvinnüisKuoiz, Litupttreiksr:
I?r, 50,000, 30.000, 20,000, 10,000, 8000 ste.

Lei ü>uk von ßs,r>2sn Lsrien »ns l'sii^s.KIiing
ist «ins An2kiliiunA von mincksstso» 1 i?r. psr
Los ocksr 30 i?r. per g»ni« Lerie «ü Isistsn.
Ois monkitlielisn Abn»KIn«gso müssen sock»no
vsuigstsns 10 i?r, pr« Leri« dstrsgsn. Auf
^nnsvk OrstisprospsKt.

ViT^ 2i«Kuogsiist«ll vsrcksn «llssrn üun-
cksn grsti» »nAsstsllt.

Ar, cii« ssirm» S»nKsff»Kt»n> uncl Kommissionsbsu» A <Z »londijoustr»«» IL, Ssrn
Kon«»»il,när» cies lprsmisn Anisinsn» ci»r l'vpoLrsprii» Sern.

Hiermit bsstslie iok dsi IKnsv:
ZZiiikili vrlglnsl primisnlss. von 10 ssr. Ksminsl» ilsrlvpigrspni« Ssrn i Iii ssr. psr LtllsK.
Llltvll Kompistts 8srien ll» 30 ssritmisniose) i» 200 ssr»nk«ii psr 8«rl«.
^ L^SKSN Liir^iiKInllA.
* IZS^SN monktlieiis 2»KIunA«n ii ^r. b.— in liinfsiicksr RseiiQnng.
* izsgen n>oo«itlieke 2»KInncksn i>> ?r. 10.— io I»uk«»cksr Ksvdvung.

^ i Kiilze iek snk IKr ?«»teKeeKK<>iito Ill/1391 «ivd«»KIt,0«° be^Uksliodsn Setr»6 j ^^^^ gj. 5,»«K°»Kme .««gliok Spsse» .rkek«°.
> IttedtUsvSi»«dt« »treiede».

Ort uvcl O^tum l7vt»r»edritt «nci U«»«» ^<>r»»>,:
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